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· Layout Tabelle: Verdana (9p); Zeilenabstand 1
· Geeignete Auflösung;
· Einheitliches Design (Farbgestaltung, sw-tauglich etc.);
· Sinngemäße & einheitliche Abbildung- und Tabellenbeschriftung
· Bezug zur Abbildung/Tabelle im Fließtext herstellen.
Um ein einheitliches Design und gute Qualität der Abbildungen und Tabellen sicherzustellen, empfehlen wir diese weitgehend selbst zu erstellen (in PowerPoint, Excel etc.).
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· Literaturverarbeitung- und Zitierweise: Wurde qualitativ angemessene Literatur herangezogen? Ist die Zitierweise korrekt? Sind alle im Text zitierten Quellen im Literaturverzeichnis?
· Gliederung: Ist die Gliederung formal korrekt und in sich logisch?
· Eigenständigkeit & Beantwortung der Fragestellung: Zeigt die/der Autor/in, dass er im Fazit der Arbeit selbstständig Rückschlüsse für Theorie und Praxis ziehen kann? Erfolgt eine Beantwortung der Forschungsfrage?
· Input für Theorie und Praxis/Limitierungen: Wird auf Limitierungen der eigenen Arbeit hingewiesen? Werden Schlussfolgerungen für Theorie (bspw. Hypothesen) und/oder die Praxis (bspw. Managementempfehlungen) getroffen?
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Mögliche Inhalte: 
•	Transkribierte Interviews
•	SPSS-Output-Files
•	Fragebögen
•	Sonstige Inhalte
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